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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial, Intelligenz» Lomtoir, im Pofl-Kocat 
Eingang plautzengaſſe M 358. 


No. 116. Sonnabend, den 19. Mai 1838. 
— —„—- — —— 


Sonntag den 20. Mai 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vorm. Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anf. 9 
Uhr. Beichte um 815 Uhr. Mittags Herr Predigt⸗Amts⸗Cand. Torn wal dt 
Nahmitt. Herr Arhid. Dr. Kniewel. Confirmationsbandlung. a 
N Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Rachmitt. Herr Vicar. Mi⸗ 
als ki. * 
St. Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte 814 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. 8 1 
Dominikaner⸗Kirche. Vormitt. Herr Vicar. Kubin. Vorm. Herr Vicar. Juretſchke. 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Anf. 9 Uhr, Beichte 817 Ur. 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. 
St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Grotzmann. 5 
St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Prediger Boͤßoͤrmeny. 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pfarrarminiſtrator Slowinskl. Polniſch. Machmiet. Hr. 
s Vicar. Landmeſſer. Deutſch. | A 
St. petri und Paull. Vormitt. Militairgottesdienh Hr. Diviſſons⸗ Prediger Dre. . 
Anf. 974 Uhr. Vormitt. Hr. Pred. Bid. Anf. 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormitt. Herr Pred. Blech. Anf, 9 Uhr. Becchte hald 9 Uhr. 
Machmitt. Hr. Superintendent Ehwalt. 2 
St. Annen Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſck. 
St. Bartholomdi. Vormitk. und Nachmitt. Herr Paſtor Fromm. 
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St. Barbard. Vormitt. Herr Pred. Oehlcchläger. Nachm. Herr Pred. Karmann. 

Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. i 

St. Salvator. Vorm. Herr Predigt: Amts: Candidar Sachße. Communlon Herr 
Pred. Blech A N 

Heil. Leichnam. Born Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Nindfeifh. 

Pelonken. Herr Prediger Hepner. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gong. Anf. 10 Uhr. 

Angemeldete Stem de. 

Angekommen den 17. Mai 1838. 


Herr W. v. Kroͤcken Gutsbeſitzer auf Gluchowo bei Marienwerder, log. im 
Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Baron Joſeph v. Wolff aus Liefland, Herr 
Kaufmann Albert Böcker aus Remſcheid, Toy im engl. Haufe. Herr Oeconom 
v. Uklanski von Königsberg, log. in den 3 Mohren. Die Herren Wegebaumeiſter 
SE nebſt Familie aus Cörlin und Diederich aus Bartenſtein, log. im Hotel de 

orn. N i 
— . — ————— 
Bekanntmachung. 
1. Es wird hierdurch zur oͤffentlichen Kenntuiß gedracht, daß die diesjaͤhrige 
Abſchützung der Radaune Behufs Reinigung des Flußbettes, den 9. Juni c. 
beginnen und 10 bis 14 Tage dauern wird. 
Danzig, den 12. Mai 1838. 


Die Bau Deputation. 
AVERTISSEMENTS 
2. Zur Vererbpachtung des Baupletzes Schwalbengaſſe W 413. feht ein Li⸗ 
zitations Termin a ee 
Freitag den 6. Juli Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rat hhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke an. 
Danzig, den 10 Mai 1838. - 


Oberbürgermeiſter, Bürgermelſter und Rath. 


3. Der Bau eines neuen Freigerinnes an der Mühle zu Prauſt, ſoll dem Min⸗ 
deifsrdernden mit Vorbehalt der Genehmigung im Wege der bizitation in Entrt⸗ 
prife überlaſſen werden, und ict ein Termin dazu auf 
Deienſtag den 22. d. Mrs. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 12. Mai 1838. 


Die Bau Deputation. 


Deckplanken im havarirten 


— EZ 925 8 x 

4. s ſollen in dem auf den 28. Mai c. Nachmittags um 3 Uhr vor Herrn 
Kommerz und Admiralitäts,Nath Paſſarge auf der Weſlerplatte anſtehendem 
Termine durch die Makler Rottenburg und Görtz circa 1366 Stück 35 — 45 füßige 
n ii Zuſtande gegen gleich daare Bezahlung durch Auction vers 
kauft werden. 


Danzig, den 14 Mai 1838. | | 
„ Preuß. Rorerz und Admiralitaͤts⸗ Collegium. 


— — — EEE 
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5. Sanft entſch'ief beute nach kurzen Leiden an veiner Unterleibs Entzündung 


5 ürger und Kaufmann Johann Salamon Plabt, in feinem noch nicht vollen⸗ 
beten Balee Lebensjahre, welches der Theilnahme verſichert meldet 9 x 
Danzig, den 16. Mai 1838, die hinterbliebene Gattin 
nebſt zwei unmündigen Kindern. 
— — — ——— 


Anzeigen 


6. Antraͤge zur Verſicherung gegen Feuerkgefahr dei der Londoner Phoͤntk⸗ 


Aſſecuranz⸗Coznpagnie auf Grunditüde, Mobilien, und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 

Voerſicherung bei der Londorer Pelikan⸗Compagnie werden angenommen ven Alex. 

Gihſonc, im Comtoir Mollwebergaſſe W 1991. 

2 Anträge zur Ver ſicherung con Grundſſücken, Mobilien und Waaren gegen 

Zeuersgefabr, werden für das Sun⸗Zire⸗ Office zu London angenommen, Jo⸗ 

pengaſſe N 568. bei Sim. Lud w. A d. Hepner. 

8. Verſicherungen gegen Zeuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, 

werden für die Vaterlaͤndliche Feuer ⸗Verſicherongs⸗Geſellſchuft in Elberfeld ange⸗ 

nommen uud geſchloſſen, Brodibaͤnkengaſſe AZ 711. durch den Haupt Agenten 
ö antzer. 


„ - [3 * 
„Das Gaſthaus in Heubude „zum laͤndlichen 


Vergnuͤgen“ empfiehlt ſich ſeinen geehrten Gaͤſten beim Herannahen der 
ſchoͤnen Jahreszeit, insbeſond re da jetzt die Wege ſehr bequem zu paſſiren und der 
Garten zur Belustigung in beſter Orduung eingerichtet it. Für reelle und prompte 
Bedienurg iſt geſorgt und ſteht es Jedem frei, ſich Kaffee ze. zur Zubereitung mit⸗ 
zub ringen. a 25 
10. Das Haus vor dem hoben Ther M 34%, bei den Kirchhöfen gelegen, 
enthaltend 6. Stuben, 3 Küchen, Keller, Boden, Holzſtall, Pierdeiteit auf 2 Pferde, 
kleinen Garten und ein Waſchbaus an der Radaune, it zum 1. October 9 J. Im 
Ganzen eder theilweiſe zu vermiethen, oder zu verkaufen. Naͤhere Nachricht Jo⸗ 
bannisgaſſe , 1689. 1 a r 
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| Einem verehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, kaß ich 
1¹ W 5 2 


Ä meinen Garten in Schidlitz mit bedeutendem Kofenaufs 
wande verſchoͤnert und erweitert habe; und bitte zugleich, zu dem erſten Konzert welches 
Montag den 21. d. M. durch die jetzt hier anweſenden Bergleute ausgeführt werden 
ſoll, bei ungünitiger Wilterung aber bis zum folgenden Tag ausgeſezt bleibt, mich 
mit Ihrem werthen zahlreichen Beſuch zu erfreuen. Fuͤr gute Speiſen, reelle Getränke 
und prompte Bedienung zu forgen, ſoll ſtets meine erſte Pflicht fein. Bräutigam. 
12. Die der Kirche zu Guͤttland gehörigen 30 Morgen Wieſen ſollen am 22. 
d. M. Nachmittags um 3 Uhr in der Wohnung des verwaltenden Vorſtehers das 
ſelbſt vermiethet werden, wozu Liebhaber eingeladen werden. 

Ber Das Kirchen Collegium zu Guͤttland. 

13. In meiner Barbierſtube Wollwebergaſſe M 545. find vorzüglich gute, 

approbirte Barbiermeſſer kaͤuflich zu haben; auch werden ſelbige, wenn es verlangt 

wird, zur Probe gegeben; es werden daſeldſt Barbiermeſſer ſcharf, wie auch Streich⸗ 

ri men in brauchdaren Stand gemacht. Es empfiehit ſich überhaupt mit allen zu die ⸗ 

ſem Fache gehörigen Geſchaͤften und verſpricht ſtets für reelle und prompte Bedienung 

zu ſorgen. 2 b S. $. Bluhm jun. 

14. W Einem geehrten Publikum empfiehlt ſich beſtens bei dorkommenden Fallen 
RE C. Wiüller, approdirter Leihdorn» (Hüneraugen⸗) Operateur, 

Schnüffelmerkt W 306. in der Vardierſtude. f 

15. Auswaͤrtigen Eltern, deren Söhne, am liebſten in einem Alter unter 14 

Jahren, hieſige Schulen beſuchen, weiſt eine achtungswerthe Familje nach, in der fie 

dillige Aufnahme finden und unter Aufſicht eines Candidaten ihre Arbeiten anferti⸗ 

gen koͤnnen. Schnaaſe, Archid. zu St. Kathar. 

Danzig, am 19 Mai 1338. 


16. Einem geebrten Publikum empfi'hlt ſich Unterzeichneter als g 
Jouvelier, Gold- und Silberarbeiter, 


und verſpricht alle in ſein Fach fallenden Arbeiten, geſchmackvoll und dauerhaft, und 
zu den alermöglichſt biltigiten Preiſen zu ſtellen. ß m. Wagener, Re, 

Goldſchmiedegaſſe 1081. von der Heil Geiſtgaſſen. Ecke links das 3t2 Haus. 
17. Nach Abgang den 15. d. M. des Steuerm. Witzke von J. 8. Jaeckel zter 
Kahn des Warſchauer Schiffahrt⸗Vereins, liegt dem 16ten Schiffer J. Hahne vier⸗ 
tel Kahn des Vereins in Ladung nach Thorn, Wlockawek, Plock u. Warſchau, und 
geht zur beſtimmten Zeit laut Contract ad. Anmeldungen zur Ladung werden erbe⸗ 


ten von ä Aaäckel 

5 ö 2 Rgoͤpergaſſe M 468. 

18. Ein Haus von wenigstens 6 Studen auf oder nicht zu entfernt von der 
Rechtſtadt wird zu kaufen geſucht. Sebſtverkaufer belieben ihren Namen, Num⸗ 


mer des Hauſee, den feſten Preis und ſonſtige Bedingungen unter J. W. M 4. 
verſiegelt dis den 1. Juni d. J. dem Koͤnigl. Julelligenz⸗ Comtoir einzureichen. 


# 
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1% Die zur Feier der Confirmationshandlung, 
Sonntag den 20. Mai in der Oberpfarckirche, gehörigen Gefänge, Tertworte, find 
von heute ab bei dem Küſter Sort Korkenmache geſſe . 790. a 1 Sgr. zu haben. 


A * * 
2% Heute vnd das neue Poſt⸗Verzeichniß po 1030 im ge. 
tungs⸗Comtoir des Ober⸗Poſt⸗Amts und im Bureau des Intelligen⸗Comtoirs gegen 


Bezahlung von 4 Sgr. ausgegeben. 


21 Das Dentlerſche Sarg⸗Magazin, Eingang Zten Damm 
N 1427. iſt jetzt mit allen Gattungen Saͤrgen, großen und kleinen, eichenen und 
fihtenen, fo wie auch mit Sargbeſchlaͤgen ſortirt und empfiehit dieſelben zu ganz 
billigen Preiſen. ö 5 


22. Unterricht im Schreiben und Rechnen arten m 
feiner Wohnung Poggenpfuhl Az 184. der Lehrer Nith. 
23. Beſtellungen auf gutes Vuͤchen⸗Klobenholz den richtigen Klafter zu 6 e 
10 Sgr. frei vor der Thüre, werden angenommen in der Tuchhandlung von S. W. 
puttkammer, Heil. Geiſtgaſſe M 753. ö 
24. Ein gebildetes Madchen wünſcht ein Unterkommen als Geſellſchafterin oder 
Erzieherin. Naͤheres Scharrmachergaſſe r 1978. 7 
25. 900 W werden zur erſten Hypothek auf 1 Gut, mit 13 Hufen Acker, 
Wald u. Wieſen, 4 Meilen von dier, worauf früher 1200 Az geſtanden und das 
1822 fir 208 Sn verkauft it, geſucht, unter im Intell.⸗Comtoir einzureichender 
dreſſe J. ET ia : 
26. An 15. d. M. Abends zwiſchen 8 und 9 Uhr iſt ein grün kuchen: Das 
menmantel, braun gefüttert, auf dem Wege von Mattenbuden nach dem Longen⸗ 
markte aus dem Wagen verloren. Der ehrliche Finder welcher ihn Mattenduden 
NE 262%. abliefert, erhält 2 7% Belohvung. 
27. Eine Per ſon von mittlern Jahren, welche in einem grofen Haufe der 
Wir bſchaft vorſteh“, wünſcht zum I. Juli in demſelben Fache ein Unterkommen. 
Zu erfragen Bootsmannsgaſſe M 1179 ö 
28. Tobiasgaſſe W 1566. iſt taglich ein einſpaͤnniges Fuhrwerk zu vermiethen, 
ſteht auch zugleich ein großer Spatzierwagen im guten Zuftande zu derkaufen. “ 
29. Eine unverheirathete Perſon die die Landwirthſchaft, fo wie auch die herr⸗ 
ſchaftliche Kühe verſteht, empfiehlt ſich. Zu erfragen Portchaiſengaſſe . 591. 
30. Jehannisgaſſe N 1292. find jetzt friſch gepreßte Talggriefen ganz wohl ⸗ 
feil 10 haben; auch ein trockner Keller zur Waaren⸗Lagerung monatlich zu ver⸗ 
mie hen. 8 
31 Den 20. und alle Sonntage Warmbrunner Kuchen u. Hirſchberger Rahm. 
zoͤpfchen, fo wie auch täglich friches de brod empfiehlt esp, Rosfenmacheraafe 
32. Graumdnden-Kirhengaffe NZ 71. werden junge Maͤdchen, welche im Nahen 
geüdt find, unentgeldlich im Schneidern unterrichte. Doring. 


3.5 Seebad Zoppot. 


Sonntag den 20. Mai Konzert im Salon, wozu ergedenſt einfader, 
: € Wederle. 
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34. Sonntag d. 20. Mai Konzert im From̃ſchen Garten. 
35. Sonntag den 20 d. M. findet in meinem Garten in der Allee das erfie 
Konzert fait, andgefüh von den Havtdeiſten des Koͤnigl Sen. Infanterie Regte. 
Entree Fig Sar. Damen in Begleicung der Herrea fin? frei. Es ladet dazu er⸗ 
gebenſt ein Mielke. 


36 Sonntag den 20. Mai werden die hier anwe⸗ 
ſenden Bergleute Konzert zu Herrmannshof geben. 


3. In einigen Tagen erwarte ich eine Sendung hollaͤndiſcher Kartoffeln, welche 
befonder® euch zur Saat tauglich find. Den Herren Gursbeigern der Umgegend 
zeige ich ſolches zur geneigten Beachtung hiedurch an. G. S. Soding, 
8 Heil. Geiſtgaſſe M 957 
36. Gute alte Flieſen werden zu kaufen geſucht altſtaͤdtſchen Graben W 4328. 


— 


Ber miet bungen. - 
39. Der Unterraum des Eckbaum Speichers in der Adedargaſſe gelegen IR dom 
24. d. M. ab zu verzuethen. Naßeres hierüber Hinterfiſchmarkt Ag 1611. 
40. Petershagen AZ 121. neden der Kirche, iſt die Saal⸗Etage und Eintritt 
in den Garten zum Gommersergnügen zu vermiethen. 
41. Ein Hons in Zoppot mu 4 Stuben, gerheilt oder im Ganzen, iſt die Bade⸗ 
zeit über zu vermiethen, auch wenn es verlangt wird 1 Stall auf 2 Pferde. Das 
Nähere im Salon in Z ppot, oder Flaiſchergaſſe AZ 58. in Danzig. ® 
42. Schmiedegaßße As 292. find 3 meublirte Zimmer mit Nebenkab inet und 
Bedierteuſtube zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
45. Ein Haus in Zoppot wit 3 Stuben üt die Vadezeit uber zu dermiethen. 
Das Naͤhere in Danzig, Kaſſubſchen Markt W 882 8 
44. Schnauffelmarkt Ag 636. find 2 freundliche Zimmer mit Meubeln, nebſt 
Bedientengelaß zu vermiethen und gleich zu beziehen. N a 
Coenen eee edo 
& 45. Goldſchmiedegaſſe aus der Breitzeſſe kommend rechter Hand das d 
zweite Haus W 1968. ic die Pacterre⸗Wohnuag zu Michas li d. J. 2 0 
| a; 
8 


ſtille Bewohner zu vermiefhen. Sie besteht in einer Stube nach der Stra 

neben dieſer eine dach dem Hof, nabſt Keller, Hof und Küche, über der Kuͤ⸗ 
© we eine Kammer. Näheres in dem ſelben Hauſe. » 
. . . . 
46. Langgaſſe r 406. find 2 decorirte Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit, 
mit Meudeln monatlich zu vernnelhen und gleich zu beziehen. ie 


4 


* 
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47. Langenmerkt 498: iſt ein Logis mit Mendel und Wollwebergaſſe 547. 


} ü ver aiethen. er rer 
m ie Ne 601. A der Unterſaal, Rebenkabinet und Hinterſti de von 


— 


Michaeli zu vermithens auch iſt die Gange Etag“, beſtehend in 3 heizbaren Stuber, 


Küche, Speiſekammer, Apartement, nedſt He ligelaf zu vermiethen.“ 


Auct ionen. a > 
49. Zur Auction vor der Manege am heutigen Tage Mittags 12 Uhr, kommt 
a 1 brauner Wallach, Reitpferd und englifirt: 8 
50. Montag, den 21. Mai d. J., ſollen in dem Hauſe Hundegaſſe W 257: 
auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verſteigert werden: £ t 
6 Paar ſüberne Meſſer und Gabel, 9 Paar ſilberne Deſſert⸗Meſſer und Ga; 
pel, 1 mah. Sekretair, 1 dito Trimeau, große, kleine und Toiletſpiegel in mah. 
Rahmen, 1 mah. Sopha nur mit Pferdehaar gepolſtert, 3 Sepha in Divanform, 
1 Zlügel mit Tabourer, 1 mah. Buffet, mah. EB, Spiel-, Spiegel⸗ und Nährifhe, 
2 dito Waſchtoiletten, 12 dito Stühle mit Polſter, 6 dito Rohrſtühle, 2 dito Arms 
ſtühle mit Seide und Maroguin⸗Bezug, 1 dito Eckſpind, 1 dite Bücher, 1 dito 
Wäͤſcheſchrank, 1 Schrank für Porzellan, verſchiedene Bertgeſtelle, Betten, Kiſſen, 
Lampen, Arm- und Spielleuchter, Bouteillen⸗Unterſaͤtze, 2 Kriſtal⸗Vaſen, mehreres 
Glas und Porzellan, vielerlei Küchengeraͤth und einige Stall- Utenſttien Ferner: 
70 Vouteillen Würzburger und 18 Bouteillen Greſſia-Wein, 1 Paar gezogene. 
Piſtelen, 1 engl. Zagdflinte und 1 Doppelflinte in ledernem Futteral. 


51. In der am 21. d. M. Hundegeſſe M 257. ſtattfindenden Auction kom⸗ 
men nech vor: 
1 Tischtuch, 10% Elle lang, 456 Ellen breit, mit 24 Servietten, 
1 . — 7 7 . 4716: 5 5 12 a 
1 ET u N 4316 ee 21 — 


ſuͤmmtlich Saut und gut erhalten. 
52. Auction am Sandwege. 


Dienſtag, den 22. d. M. Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichnete auf 
freiwilliges Verlangen am Sandwege vor dem rothen Kruge in öffentlicher Auction 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 

13 Kühe, groͤßtentheils friſchmilchend, 1 Dull, 2 Starken, 4 Kälber, 8 Schweine, 
2 Wagen, 1 Pflug, 1 Kartoffelpflug, 1 Landhaken, Arbeittfatter, dito Slelen Kane 
Darren, Forken, Bracken, Schwengel, Krippen, Mulden, Stall- und Milcheimer, 1 
Butterfaß, 1 neuer Kahn, und vielerlei andere nützliche Sachen mehr, 

J. CT. Engelbard, Auckionator. 

53. Montag, den 28. Mal d. J., fol auf gerichtliche Verfügung und freimils 
ligzes Verlangen im A e 745. of allich meiſtbietend 
verkauft werden: N 


* 


— 


„ 


1 goldene Uhrketke, 1 dito Tuchnadel, 3 ſilb. Uhren, 2 dito Eß⸗, 3 dito Thee. 
loͤffel, mehrere Studen-, Tiſch⸗ und Stutzuhren, poli te, gedetzte und geſtrichene 
Meubles aller Art, Spiegel in allen Fagons, Betten, Kleider, Leibwäſche, Glas, 
Porzellan und Fayance, Meſſing, Kupfer und Zinn, fo wie auch 1 großer eiſerner 
Geldkaſten, 1 Parthie mahagoni und birkeae Fourniere, Cichorien in geldem, rothem 
und grünem Papier, und diclerlei nützliche Sachen mehr. 


| Auction in Kriefkohl. 
54. Mittwoch, den 30, Mai d. J Vormittags 10. Uhr, werde ich auf freiwil⸗ 
liges und ausdrückliches Verlangen des Herrn J G. Pich in deſſen Hofe auf dem 
Hinterlande daſelbſt meiſtbietend verkaufen: 4 Arbeitspferde, 10 Stück 2, und Zlah⸗ 
rige Pferde als: 1 brauner Hengſt, 3 ſchwarze dito, 1 rethſchimmel dito, 1 ſchwarz⸗ 
ſcheck. dito, 1 rothſchimmel Wallach, 1 ſchwarzer dito, 1 braune Stutte und 1 
braunſcheck. dito, 3 Kühe, 1 engl. Schrvotmuͤhle, 1 engl. Windharfe, mehrere led. Ge⸗ 
ſchirre, Sielen, Pfluͤge und andere Wirthſchaftsgeraͤthe, fo wie auch eine Parthle 
Heu in aufgeſetzten Haufen. Gleichzeitig werde ich daſelbſt auch zur diesjährigen 
Heu und Weidenutzung an den Meiſtdietenden verpachten: s 


g Circa 50 bis 60 Morgen Wieſenland 
in abgetheilten Stucken von 3 bis 12 Morgen. 
3 J. T. Engelhard, Auetionator. 


35. Donnerſtag, den 31. Mal d. I: ſollen auf dem Langenmarkt auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden: 

Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Halbwagen, Stuhl⸗ und Ardeits⸗ 
wagen, Droſchken und Kobriolets, Geſchirre, Sattel, Zaͤume und vielerlei andere 
Stallutenſilien. a N 
—— EEE nn 

& 
Sachen zu verkaufen in Danis 
Mobilla oder beweglich Sachen. 


56.  Brifhe Apfelſinen und Citronen find zu haben Hundegaſſe . 263. bei 

f 5 b De Auguſt Söpfner. 
57. Friſche ſaftreiche Apfelfinen und Zitronen empfing die ehemalige Handlung 
von Joh. Fr. Schultz, Breigaſſe N 1221. Serd. Polentz. 
58. Gute weiße Seife den Stein a 33 U zu 4 N und 4 Au 15 Sgr. 
b u und 7 ll für 1 f, das u zu 4 und Al, Sgr., wird verkauft in dem Seif⸗, 
Licht, und Oel⸗Laden, Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 
5. Schönes Wintergrün iſt zu haben bei der Lohmuͤhle W 480 
60 Eine fichtene Mangel und 6 Brantwein⸗Faͤßchen mit eiſernen Vaͤnden und 
metallenen Kräpnen, ſtehen Gerbergaffe W 62. zum Verkauf. / 


Beilage 


Er RN nn; 


O alaſſe ich jezt das 


x 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 116. Sonnabend, den 19. Mai 1838. 
Erprobte Haar „ Tinktur. 
61 Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz einfaches unſchaͤdliches Mittel, 
grauen weißen und gebleichten Haoren, in kurzer Zen eine ſchoͤne, dunkle Far. 
de zu geben. nom und genehmigt von den Diedieinals Behörden zu Berlin, 
5 nd Dresden. 8 d 
München 4 Preis pro Flacon 1 E 10 Sgr., pro Flaſche 4 K 
Proben von der vorzüglichen Wirkung dieſer Tinckur liegen ber Endesgenan 
tem bereit, woſelbſt ſich für Danzig die einzige Niederlage befindet. E. E. Zingler. 
62. Prodtbänkengaſſe IE 69% iſt käuflich zu daben: 70 große Flieſen, 1 ges 
ſtrichene große Gartenbank, 10 Fuß lange eiſerne Stangen à f 1 Sgr., ein großer 
keinwandplan, 3 alre eichene Treppen. 5 
so sS6585956.89659S590S5925920999022909898 
8:5 run, wohl bekanaf und allgemein für gut bifundene Zundhoͤlzchen, 3 
100,000 A > Thlr. eee e 8 
illi inzuricht d geneigte Aufträge werden aufs promteſte ausgeführt. 
Biligite einzurichten, und geneigte! 49 N. Aich ß, in en 3 
e999002099999090909999999059999980 


61. Neueſte Pariſer Somutermübßen zur Huren u. Knaben 
erhielt ſo eben die Tuchwaarenhandlung von C. L. Köhly, Langgaſſe u 532. 
65. Gute geſchälte Aepfel und Virnen, wie auch ohngeſchalte, frischer rein, 
ſchmeckender Caffee von 7 bis 10 Sgr., feinen Marplaͤnder 8 Sgr., dei größerer 
Quantität billiger, Perlgraupe 174 Sgr., Reis 3 Sgr. pr. U, Haarnudeln, wie 
auch alle übrigen Gewürtzwaaren zum billigften Preife, empfiehlt die Gewürtz⸗ und 
Eiſenhandlung Kohlenmarkt, geradeüber der blanken Hand im mittelſten Laden. 

5. Berrm. Burke. 


ver Sie fängt fhon fehlenden Delfarben in Diafen, 
ferner Pinſel, Mahltuch , wie auch lederne doppelte und einfache 
Reisekoffer, Mantelſäcke, Reiſebeutel, Hutfutterale 
und. bis nenefle Sorte echt engt. JUſchneldeſcheeren zur Damen enpſichlt 
| Ehniffeimartt und Braffengain- det 8 7 


D 


f 


„G 


67. Sein Lager von Wachdtuch ⸗Waaren aller Ark, als: Piano, 

forte⸗, Tiſch⸗, Kommoden⸗ und Toiletten⸗Decken, 57 bis 197 breiten Wachsparchend, 

Wachs cambric, Wachsleinwand, Wachstaffet, Wachstuch⸗Fuß tapeten ꝛc. empfiehlt 
Serd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


N * 2 4 - \ 
63. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen ent ole 
Serd. Wieſe, Langgaſſe WM 525. 

2 777 u a Bir RR BER TREIT are 
269. nter mehreren dieſer Tage mit Capt. Thompſon, von Hull kom⸗ 
mend, empfangenen engliſchen Waaren, empfehlen wir diverfe Werkzeuge von * 
anerkannter Gute für die Herren Tiſchler; fo wie unſer wohlaſſortirtes La⸗ 8 
ger mahagoni und birkner Fourniere zu den billigſten Preiſen. 3 4 
I G. Zallmaun Wittwe und Sohn. 9 

8 
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70. Franzoͤſiſche und Wiener Umfchlagetücher 
in den allerneueſten Deſſeins, und bedeutendster Auswahl, empfiehlt auffallend billig 
Er Ben 2 3. M. Alexander Langgaſſe N 407. 

71. Einen Theil meiner 11} Leipzig perſonlich eingekauften 
Waaren ſind mir fo eben eingezangen, als: Schlaf⸗ U. Hausröck 2 
Damenbluſen in den modernften und echteſten Zeugen, Herren ⸗Huͤte 
in Sit und Seide, Muͤtzen neueſter franzoͤſiſcher Facons, Stepp⸗ 
decken und Spieldoſen in Horn der neuſten Stücke ſpielend, und offeriere 


ſolche zu den billigſten Preiſen. 8 Er: 
a HE Pick 
72. Scones Roggenrichtſtroh die Bunde bis 28 ki, iſt billig zu verkaufen 
rechtſtaͤdtſchey Graben „ 2058. 5 er 
73. 2 fünfjährige Pferde (Juͤchſe) ſtehen zu verkaufen hohe Seugen W 11832. 
. — — — —ä DE 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. d 
74. Mit Bezugnahme auf den, am 22. d. M. ſtattfiudenden, Verkauf des zur 
Konſul Frommſchen Machlaß Maſſe gehoͤrigen, einſchließlich der Unterräume circa 
450 Laſten ſchuͤttenden, am Waſſer gelegenen, maſſiv erbauten Speichers „der Anker“ 
genannt, wird hiedurch in mehrmalige Erinnerung gebracht, daß die Genehmigung 
des Zuſchlages zwar von der odervormundſchaftlichen Behoͤrde abhängig bleibt, jedoch 
bei Abgabe eines irgend annehmbaren Gebots, die desfallſige Erklarung binnen 3 
Tagen nach dem Termin zugeſichert wird und dann auch ſogleich die Uebergabe, mit 
alleinigen Ausſchluß des einen Unterraumes, erfolgen kann. & 
Der Käufer tritt vom 1. Juni ab in den Genuß des Ertrages der ver mie 
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dle Haͤlfte auf dem Grund 


London, Sicht 


= 5 2 OR, — 
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3 933 = : 
theten Räume und wird es in feine Wahl gestellt, das Kauffeld baar adzuzahlen, oder 
ſluͤcke zur erſten Hypothek eintragen zu laſſen. ta 
; Be J. T. 5 angst Auctionator. 
75. Der zum Rachlaſſe der berſtor enen Frau ittwe Jenner geboͤrige, tn 
Klein Plenendorf unter der Dorfs 12. und NE 2. des Hppothekenbuchs gelt 
gene Bauer hof, nebſt Dei dazu gebörigen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden und 20 
Morgen emphytevtiſchen Landes, ſoll auf freiwiges Verlangen De 
PN greitag, den 8. Juni d. J. Nachmittags 3 Uhr, 3 
an Ort und Stelle öffentlich verſteigert und Abends 6 Uhr dem Meiſtbietenden zu⸗ 
geſchlagen werden. Das darauf eingetragene Kapital von 1400 f iſt nicht ger 
kündigt, und das Glundſtück kann zu Johannis d. J: vollſtändig übergeben werden. 
Die nähern Bedingungen nebſt dem Hypothekenſcheine ſind taglich bei mir eiugeſehen. 
f 8. — J. T. Engelhard, Auctionator. 
5 5 Schiffs Raprerk - < 
z Den 15. Mai angekommen. 
S. Truneau, St. Julien, k. v. Rouen m. Wein. H. B. Abegg. 


J. Lickfeld, Ernſt George, k. v. Copenhagen m. Ballaſt. Ordre. 5 

9. Papken, Anna Catharina, k. v. Hamburg — J. L. Nestaff. 4 Co. 
x Geſegelt. : 
F. J. Schmidt n. Petersburg m. Zink. 5 


A. Samme n. Bremen m. Holz und Getreide. 
G. K. Wyckmeyer n. Rotterdam m. Getreide. 
1 \ 5 He de Boer n. Amſterdam — 
N 1 D. G. Kui per 1 % — 
k B. Mulder — — 


i 3 ; 
| > 8. R. Schippers - N 5 — - 
g G. H. Haverbult n. Holland m. Holt, ind O. M. O. 
Wechsel- und Geld -Gouüurs. 
Danzig, den 18. Mai 1838. 


#2 ausgeb. begehrt, 
Frtedrichso r. 1 
Augusid' or 170 rer 


— 3 Monat = 
Hamburg; Sicht ER Ducaten, neue 97 =; 
— 10 Wochen — dito alte 97 u 
Amsterdam, Sicht 2 1. Kassen-Anweis.. Rd.“ — 10 
— 7 Tage 19 * ; 100£ er 25 
Berlin, 8 Tage 22 RG 
— 2 Monat 99 
Paris, 3 Monat 793 1 
Warschau, 8 Tage Rt . 5 


— 2 Monat 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 15. bis incl. 17. Mai 1838, 


I. &us den W Die Laſt zu 60 Scheffel find 1413 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 44 Laſten 
nuverkauft und 183 Laſt geſpeichert. n 


Ro g gen 
Weizen. in Ber) zum Gerſte. Hafer. pour 
I brauch. are. 23 
1. Ber kauft, Laſten : 19 39 
cwicht, Pfd.] 132 118120 3-79] — 
Preis, Nthlr. — [763 Er | 3 — 
1 brbekauſt, Laſten : - 44 Pal Br Be 
2. Vom Lande: | 
; : ; weiße 40 
d. Schſl. Sgr. 58 40 5 30 je 54 


bern find paſſirt vom 11. bis incl. 15. Mai 1835 an en und 
nach Danzig beſtimmt: 
244 Laſt 23 Schffl. Weizen. 
48435 Platten Zink 
1174 Stück ſichten Rundholz. 


